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Die Zeitungsfrau

Eine alte Zeitungsverträgerin blickt uns vom Umschlag des Heftes

an. Ein wenig misstrauisch schaut sie unter dem Hut hervor,
das runzlige, zerfurchte Gesicht mag einmal schön gewesen sein.
Die Kleidung ist zwar alt, zeugt jedoch von einem gewissen
Schönheitssinn und Ordentlichkeit.
Mit was sind die vielen Jahre dieser Frau angefüllt? Welche Träume

und Hoffnungen hatte sie? Welche Wünsche gingen in Erfüllung,

welche Schicksalsschläge gruben sich in ihr Herz ein?
Keinem Menschen bleiben Leid und Enttäuschungen erspart, es
kommt jedoch alles darauf an, dass er in der Kindheit die Kraft
entwickeln konnte, sie zu ertragen und das beste daraus zu
machen. Darum hat das Bild der alten Zeitungsfrau auch eine Beziehung

zum «Jahr des Kindes», nicht nur zum Artikel über die
Vorbereitung auf das Alter, in diesem Heft, denn was wir im Alter
sind, wie wir unser Leben gelebt haben, welche Haltung wir unserem

Schicksal gegenüber einnehmen, das hat seine Wurzeln in der
Kindheit. Ob die Kinder von heute einst aus alten Augen resigniert
oder zornig, vorwurfsvoll oder zufrieden auf ihr Leben zurückblicken

werden, das hangt davon ab, was für Bedingungen für
ihre persönliche Entfaltung und ihr Überleben wir ihnen bieten
und hinterlassen, welche Zielvorstellungen wir ihnen eingeben und
in welchem Masse sie Liebe erfahren.
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